
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2022 (21:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Verbandsliga 1

Eintracht Frankfurt : SG Arheilgen 
Samstag, 22.10.2022, 10:00 Uhr

Roßbach macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam Eintracht Frankfurt, als Leander
Roßbach das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die SG Arheilgen
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Jungen 19 Verbandsliga 1 musste der
Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Lara, Gfrörer und Lehnen, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Sieg von Roßbach / Lara gegen Hell / Wirt konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Gfrörer / Lehne hatten derweil gegen Borchert / Fischer bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf
Sätze beharkten sich Leander Roßbach und Thomas Wirt, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Wirt endete. Recht kurzen Prozess machte danach Esais-Luis Lara
beim 11:6, 11:6, 11:8 mit Ole Hell und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Benjamin Gfrörer beim
3:0 von Paul Fischer. Christopher Lehnen gelang es derweil Naim Borchert zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler
Eintracht Frankfurt und der SG Arheilgen in die Box. Nur einen Satz verlor Leander Roßbach bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Ole Hell und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bereits
vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Die
richtige Herangehensweise hatte Esais-Luis Lara beim Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Wirt ab
dem ersten Ballwechsel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Benjamin Gfrörer den Gastspieler Naim Borchert
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Christopher Lehnen Paul Fischer in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Lehne mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat Eintracht Frankfurt in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.11.2022 gegen den TTV
GSW II an. Für die SG Arheilgen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Neuenhainer
TTV 1955 II am 12.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Roßbach / Lara 1:0, Gfrörer / Lehnen 1:0 
Einzel: L. Roßbach 1:1, E. Lara 2:0, B. Gfrörer 2:0, C. Lehnen 2:0 
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 SG Arheilgen
Doppel: Hell / Wirt 0:1, Borchert / Fischer 0:1 
Einzel: O. Hell 0:2, T. Wirt 1:1, N. Borchert 0:2, P. Fischer 0:2


